1. Leitsatz
Unterricht :
Wir wollen in unserer Schule allen Kindern die Grundlagen für ein lebenslanges Lernen vermitteln. Jedes Kind ist gleich wichtig und wird mit seinen Stärken und Schwächen ernst genommen.

· offene Unterrichtsformen ( Lernzirkel, Freiarbeit, Projektarbeit) 
· Einzelarbeit, Partnerarbeit, Gruppenarbeit
· Methodentraining

· jahrgangsübergreifende Projekte

· Aufsuchen von außerschulischen Lernorten

· fächerübergreifender Unterricht

· Binnendifferenzierung

2.Leitsatz
Wir achten auf die Sprachpflege und geben der Vermittlung von Grundfertigkeiten wie Lesen und Schreiben als Basiskompetenzen einen hohen Stellenwert.
· Aufbau und Festigung von Kommunikationstechniken >> Ziel : Meinungen vortragen, Gespräche führen

· Klassenkorrespondenz 

· festverankerte Lesezeiten 
· lesen und bearbeiten von Ganzschriften

· Erstellen von Themenheften
· Klassenbücherei

3.Leitsatz
Wir räumen der Vermittlung der Bildungsstandards einen hohen Stellenwert bei. Dabei berücksichtigen wir unterschiedliche Persönlichkeiten, Vorgehensweisen und Arbeitsweisen.

· aufstellen der Stoffverteilungspläne im Team

· gemeinsame Absprachen über schulische Aktivitäten

· verlässliche Besprechungszeiten
· aufstellen des Methodencurriculums im Team

· Fortbildung

4.Leitsatz
Schule/Kinder

Wir wollen eine Schule sein, die über das Kernangebot hinausgeht. Dabei legen wir einen besonderen Wert auf gesunde Ernährung.

· Thematisierung im Unterricht

· „Gesundes Schulfrühstück“

· Jugendzahlpflege

5. Leitsatz

Wir wollen eine Schule sein, die über das Kernangebot hinausgeht. Dabei legen wir besonderen Wert auf „Bewegung“.

· Modellschule: Bewegte Schule mit Gütesiegel
· bewegte Unterrichtsformen

· Unterricht im Freien

· Aufsuchen außerschulischer Lernorte

· Pausenspielgeräte

6.Leitsatz

Wir wollen eine Schule sein, die über das Kernangebot hinausgeht. Dabei legen wir besonderen Wert auf musikalische Grundbildung.

· tägliches 10-minütiges Singen/Musizieren (Schulbeginn)
· Einbeziehung der Instrumente in verschiedene Unterrichtssequenzen

7.Leitsatz

Wir wollen eine angenehme Atmosphäre in unserem Schulzuhause schaffen, damit der respektvolle und freundschaftliche Umgang miteinander auf vielfältige Weise eingeübt und damit selbstverständlich wird.
· verlässlicher, rhythmisierter Schulalltag

· keine Schulklingel

· Aufteilung des Klassenzimmers in verschiedene Zonen

· Pausengeräte

· Schulküche

· Jahreszeitliche Ausstellungen 

· Thematische Ausstellungen

· Feste feiern

· Wandertage

· Vorlesenachmittag/Vorlesenacht
· Spiel-und Sporttag

· Projekttage

· Schulfeste

8.Leitsatz
Eltern und Freunde
Eltern und Freunde der Schule sind uns jederzeit willkommen. Nur in der partnerschaftlichen Zusammenarbeit können ein Gemeinschaftsgefühl und die Identifikation mit der Schule entstehen und gefördert werden. Engagement und das Übernehmen von Verantwortung sind wichtige Vorbilder, die wir den Kindern vorleben wollen.
· als Experten im Unterricht und anderen Vorhaben

· als Helfer bei Familiengottesdiensten
· als Verantwortliche für unser Schulfrühstück

· Beteiligung bei der Planung und Durchführung von Schulfesten

· Aufbau von Kontaktpflege untereinander: z.B. Einrichten von Elternstammtischen
9.Leitsatz

Schulanfänger
Wir wollen den Schulanfängern den Einstieg in den Schulalltag leicht machen.

· Kooperation  „Kindergarten-Schule“

· Schnuppertag

· Festliche Einschulung mit Pflanzung des Klassenbäumchens
10.Leitsatz

Zusammenarbeit mit anderen Institutionen
Wir verstehen uns als Bestandteil des Dorflebens und suchen daher Kontakt zur Öffentlichkeit. Schule als Stätte der Begegnung trägt zur Kommunikation aller bei.

· Kooperation: Schule – Verein

· Kindergarten

· Kooperation: GS-Lindenschule Dürrenmettstetten – GS Hopfau hier: Übergang von Kl.2 nach Kl.3

1.Leitsatz

Wir wollen eine Familie sein, die auf gesunde Ernährung achtet.

· Wir informieren uns regelmäßig in den Medien über „Gesunde Ernährung“.

· Wir kaufen nur biologisch angebautes Getreide, Obst und Gemüse.

· Wir schränken unseren Fleisch-und Wurstkonsum ein.

· Wir kaufen unsere Fleisch-und Wurstwaren auf einem Biohof mit Gütesiegel.

· Wir besuchen regelmäßig die „Vollwertkost-Elternabende“ bei Frau Sturm.

· Wir besuchen einmal im Jahr die Kochangebote über gesunde Ernährung der Volkshochschule.
· usw. usw.
